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Beſtellungen auf die Saale Zeitung für den
Monat Juni werden von allen Reichspoſtanſtalten zum
Preiſe von 84 Pf angenommen Die Expedition
e

Das Sperrgeſet z
Zu den meiſtbeſtrittenen Maßregeln welche die Regierung

in dem ſchwebenden Zollkampfe ergriffen hat gehört der Sperr
geſetzentwurf An ſich beruht derſelbe auf einem durchaus dis
kutirbaren und in ſeinem Weſen auch durchaus vernünftigen
Gedanken Reichsregierung und Reichstagsmehrheit ſind einig
neue Zölle einzuführen gleichviel ob man dieſen Plan für gut
oder ſchlecht für falſch oder richtig hält ſo iſt es jedenfalls
ein allſeitig anerkanntes Jntereſſe des öffentlichen Wohls daß
die Wirkung geſetzlicher Maßregeln nicht ſchon in ihrem Keime
vernichtet wird Dieſe Gefahr droht aber inſofern bei dem
neuen Zolltarif als Waaren deren Belaſtung mit einem Ein
fuhrzoll bevorſteht vorher in ungeheuren Mengen ins Land
geſchleudert werden ſo daß der Bedarf für mehrere Monate
oder ſelbſt für mehrere Jahre gedeckt und der Zoll dadurch
vollkommen wirkungslos gemacht wird Namentlich fällt dieſe
Erwägung bei Finanzzöllen ins Gewicht innerhalb der langen
Zeit welche der Zolltarif bedarf um Geſetz zu werden kann
ſoviel Tabak Wein Kaffee Thee Petroleum u ſ w einge
führt werden und iſt thatſächlich ſoviel an dieſen Artikeln ein
geführt worden daß der Gedanke einer vorläufigen Grenz
ſperre durchaus nicht von der Schwelle zurückgewieſen werden
darf will man anders nicht die Reichsgeſetzgebung in größerem
oder geringerem Umfange lahm legen

Je williger aber dieſe Momente als berechtigt anerkannt
werden müſſen um ſo mehr mußte die Vorlage befremden
welche die Regierung behufs Befriedigung dieſes Bedürfniſſes
dem Reichstage machte Sie ſchlug vor daß ſich auf ihren
Antrag der Reichstag in einmaliger Berathung und Ab
ſtimmung ſolle ſchlüſſig machen dürfen ob Eingangszölle von
bis dahin zollfreien Gegenſtänden und Erhöhungen beſtehender
Zölle wegen deren Einführung der Volksvertretung ein Geſetz
entwurf vorliegt durch Anordnung des Reichskanzlers vor
läufig in Hebung zu ſetzen ſind Dieſe Jdee griff tief in die
Geſchäftsordnung des Reichstags ein der aus guten Gründen
eine dreimalige Berathung der Vorlagen die an ihn ge
langen ein für allemal feſtgeſetzt hat und am wenigſten bei
ſo knifflichen und verwickelten Fragen die Bürgſchaften einer
vorſichtigen Erwägung und Beſchlußfaſſung aufgeben konnte
Auch machte der Entwurf der Regierung gar keinen Unter
ſchied zwiſchen Finanz und Schutzzöllen oder überhaupt nur
einen Verſuch genauer die Zölle zu bezeichnen auf welche es
hauptſächlich abgeſehen war ſo daß eines ſchönen Tages der
ganze Zolltarif in der Faſſung der Regierung hätte vorläufig
in Wirkſamkeit treten können ſobald ſie für gut befand es
zu beantragen und die ihr gefügige Mehrheit des Reichstags
Ja und Amen dazu ſagte Daß aber auf dieſe Weiſe auch ſehr
berechtigte Intereſſen des deutſchen Handels hätten ſchwer ge
troffen werden können liegt auf der Hand wenn bei einzelnen
Artikeln allerdings ihre Maſſeneinfuhr die Finanzen des
Reichs empfindlich beeinträchtigen kann ſo iſt bei der Mehr
zahl und namentlich bei den Schutzzöllen dem nationalen Ver
kehre eine Galgenfriſt wohl zu gönnen

Die Tarifkommiſſion welcher der Sperrgeſetzentwurf der
Regierung zur näheren Prüfung überwieſen worden war

Die Gemäldeausſtellung
des halleſchen Kunſtvereins

III

Einen weltgeſchichtlichen Moment von unabſehlicher Wirkung
ruft uns Wilhelm Camphauſens Napoleon III bei
Sedan vor die Seele Der berühmte Schlachtenmaler ſtellt
uns den beſiegten den Verluſt ſeines hohen Spieles ahnenden
Neffen des großen Beſiegten von Waterloo mit gewohnter
Energie und Wahrheit dar

Drei Tage brüllte die Völkerſchlacht
Jhr Blut auch hüllte die Sonn in Nacht

Halle a d Saale Donnerstag den 29 Mai

hat ihn gründlich revidirt und in eine konkrete und faßbare
Form gebracht Darnach ſollen nur die n für
Tabak und Wein welche in dem Zolltarife vorgeſchlagen ſind
auf Anordnung des Reichskanzlers vorläufig erhoben werden
können Der Reichstag ſelbſt hat geſtern dieſen Vorſchlag
der Kommiſſion allerdings in einer wichtigen Beziehung
erweitert in einer noch wichtigeren dagegen eingeſchränkt
Er erweiterte jene Ermächtigung für den Reichskanzler auf
ſämmtliche Materialwaaren ſowie auf Roheiſen aller Art und
Petroleum aber nur unter der Bedingung daß alle dieſe
Zölle allein in derjenigen Höhe erhoben werden dürfen welche
der Reichstag bei der zweiten Leſung genehmigt hat oder
genehmigen wird Die ſofortige Sperrung der Grenze iſt
alſo nur für Roheiſen möglich denn bis zu den übrigen
Artikeln iſt die zweite Berathung noch nicht gediehen

Abgeſehen von der Frage ob das Geſetz auf Roheiſen aus
gedehnt werden mußte und nicht vielmehr auf Finanzartikel
hätte beſchränkt werden ſollen ſcheint es uns in der
beſchloſſenen Faſſung durchaus korrekt zu ſein Jn einer
billigen Weiſe vermittelt es die Bedürfniſſe des Handels und
der Reichsfinanzen giebt höchſtens jenen noch einen kleinen
Vorſprung was nicht zu tadeln iſt Daß übrigens wenn die
bei der vorläufigen Grenzſperre erhobenen Zölle höher ſind
wie die ſchließlich im geſetzlichen Zolltarif beſchloſſenen Sätze
der Ueberſchuß den Intereſſenten zurückzuzahlen iſt verſteht
ſich ſo ſehr von ſelbſt daß es wohl nicht beſonders hervor
gehoben zu werden braucht hierüber war natürlich alle Welt
von vornherein einig

Politiſche Ueberſicht
Jm engliſchen Unterhauſe regte wieder einmal eine

Zuludebatte die Gemüther der Gemeinen auf Die eng
liſche Regierung will endlich Ernſt machen und hat General
Wolſeley zum Höchſtkommandirenden der Truppen zum
Gouverneur von Natal und Transvaal und zum höchſten
Kommiſſarius für die Leitung der Verhandlungen mit den
eingeborenen Stämmen nördlich und öſtlich von dieſen Ge
bieten ernannt Ein Mißtrauensvotum gegen den Gouver
neur der Kapkolonie Sir Bartle Frère und den bisherigen
Oberbefehlshaber General Chelmsford ſoll damit nicht aus
geſprochen werden Erſterer bleibt in ſeiner Stellung letzterer
wird dem in höherem Range ſtehenden Wolſeley untergeordnet
General Wolſeley iſt inſtruirt worden daß das britiſche Ge
biet nicht weiter ausgedehnt daß aber vor Allem die Sicher
heit des britiſchen Gebietes geſichert werde Alle Friedens
anträge des Zulukönigs Cetewayo welche bona fide gemacht
würden ſollen berückſichtigt werden Der Führer der Oppo
ſition Lord Hartington ſprach ſich über die Maßregel der
Regierung im Ganzen zuſtimmend aus Es iſt übrigens Zeit
daß John Bull die Zulus bezwingt denn der Krieg hat ihm
ſchon 1272 Mann gekoſtet Während ſo ein energiſcher Ver
ſuch gemacht wird den Frieden mit den Kaffern herzuſtellen
kommt zugleich die offizielle Kunde daß der Friede mit
Jakub Khan unterzeichnet iſt ein Akt welcher vielleicht
beſtimmt ſein wird der Ausgangspunkt mancher neuen Ent
wickelung zu ſein

Der Generalgouverneur von Oſtrumelien Alexander
Vogorides alias Aleko Paſcha iſt nach Oſtrumelien abge
gangen General Stolypin hat der Pforte die Mit
theilung zugehen laſſen daß nachdem den ruſſiſchen Militär
behörden der Befehl zugegangen ſei die Räumung von Oſt
rnmelien zu beſchleunigen es nothwendig geworden ſei

Rechte den Krimmſtecher haltend liegt auf ihr auch in dieſer
Haltung wie in der ganzen Erſcheinung nur Müdigkeit

Jeder weſentliche Zug in dem Bilde ſpricht verſtändlich und
überzeugend So war es und nicht anders Mit ruhiger
Bewußtheit fordert der Künſtler die Wirklichkeit heraus ſich
im Spiegel ſeines Werkes zu erkennen Soweit ſich dem
Gegenſtande von außen von Seiten der Erſcheinung bei
kommen läßt kommt er ihm bei aber aus dem Geiſte geboren er
ſcheint das Bild nicht und deshalb macht es auch keine reine
keine wahrhaft große keine tragiſche Wirkung

Man wendet vielleicht ein der dritte Napoleon könne ſeiner
Perſönlichkeit und ſeinem Schickſal nach in dieſer Lage wohl
Mitleid erwecken aber kein tragiſches Mitleid Wenn aber
der erſte Napoleon in jenem wunderbaren Bilde von Delaroche

Durch den Pulverrauch welcher den Himmel erfüllt kommen uns tragiſch rührt iſt es da nicht der Geiſt des Malers der
aber mit Verderben beaufgeſcheuchte Vögel angeflogen dieſe Tragik in ſein Gebilde hineingelegt hat Jenes Bild

ſchwingt kommen durch ihn auch Mordgeſchoſſe heran Einsiſt trotz der kothbeſpritzten Stiefel ideal im wahren Sinne
platzt nicht weit hinter dem Kaiſer beinahe vor den Füßen des Wortes und erreicht deshalb eine Wirkung wie
zweier Generale ſeines Gefolges Es iſt ein Erntefeld des der Reglismus ſie entweder gar nicht
Todes wo er hält links im Vordergrunde liegt meiſterhaft
in der Verkürzung und wie das ganze Bild wundervoll ge
malt ein todter Soldat das Käppi vom Kopfe gefallen
liegt zum Greifen plaſtiſch vielleicht zu plaſtiſch vör
ihm auf der Erde Auch rechts Todte darunter ein ſchwarzer
Turko Verwundete vorrückende oder im Vorrücken ſtockende
Schagren aus denen ein bärtiger Krieger dem Kaiſer grimmig
mit der Fauſt droht
nende Mühle

Jn der Ferne Geſchütz und eine bren

Und er deſſen Herrlichkeit hier unter den Donnern eines
Weltgerichtes zu Grunde geht Ahgewendet von dem Schau
ſpiel der Schlacht hält er dem Beſchauer zugekehrt ruhig fehauf einem herrlichen braunen Roße Das Thier zuckt leicht das Carouſſelpferd würde fertig ſein

ammen bei dem Geräuſche der platzenden Granate man nur ein wilder ingrimmiger
t es an ſeinen Knien der Reiter zuckt nicht er erſcheint hiſtoriſche Ziethen war doch noch etwas anderes

tie Ein drittes Bild von Camphauſen Napoleon undBismarck ſteht noch aus es ſoll bei weitem das beſte ſein
emälde letzter Schüler de

von C Croſt in Düſſeldorf aber als ſehr nebenſächlich

e
müde lebensſatt aber nicht verlangend na ch dem Tode

ſondern nur gleichgiltig gegen ihn Das leuchtende Roth und
Gold ſeines Käppis und ſeiner Uniform kontraſtirt unheimlich
mit dem faſt leichenhaften Gelb dieſes abgeſpannten den
Stempel der Krankheit tragenden Geſichtes deſſen Augen halb
geſchloſſen ſind Die Linke ruht auf dem Sattelknopf die

oder nur durch

erreichen kann

nicht daſſelbe ſagen

hervor Einzelne Roſſe und einzelne Reiter ſind ganz vor

Der erſte Napoleon erſcheint in einem großen

einer

wunderbare Eigenung des Gegenſtandes und der Situation

Während ich trotz dieſer ſicherlich nicht von Jedermann
anerkannten Einwendung Camphauſens Napoleon III als in
ſeiner Art vollendet bewundere kann ich von ſeinem Ziethen

Es iſt ein Ziethen aus dem Buſch
wüthend bricht er mit ſeinen Huſaren aus dem Walde Franzoſen von denen einer einem gefangenen Landwehrmanne

züglich aber Ziethens Schimmel iſt in unbegreiflicher Weiſe
verzeichnet und macht trotzvem er im Sprunge ſchwebend
emalt iſt einen ſo merkwürdig hölzernen Eindruck daß trachtung immer Neues entdecken laſſen Wenn man aber von

Jemand neulich meinte es fehle nur ein Stock darunter und einem hiſtoriſchen Bilde

indmühle es iſt wie uns der beigeklebte Zettel

1879
unverzüglich für eine Erſetzung der ruſſiſchen Beamten
zu ſorgen welche mit der Okkupationsarmee zugleich nach
Rußland zurückkehren müßten Es ſeien deshalb von der
ruſſiſchen Behörde eingeborene Beamte die aus den Fähigſten
der Bevölkerung genommen ſeien mit der Verwaltung der
verſchiedenen adminiſtrativen Poſten beauftragt worden
Vorbehalten ſei hierbei die Beſtätigung derſelben durch
Aleko Paſcha dem die Wahl ſeiner Untergebenen überlaſſen
bleiben müſſe

An der griechiſchen Grenze konzentrirt die Pforte immer
mehr ihre Truppen ſo daß Viele aus Epirus und Theſſalien
nach Griechenland flüchten Andererſeits läßt ſie die Nach
richt von Zuſammenſtößen zwiſchen griechiſchen Jnſurgenten
und türkiſchen Soldaten dementiren und erklärt es hätten
nur die gewöhnlichen Scharmützel zwiſchen Räubern und
Gensdarmen ſtattgefunden Auf Kreta herrſcht wieder
große Aufregung Die Pforte ſoll ſich weigern die von der
Nationalverſammlung beſchloſſenen Geſetze zu beſtätigen und
der Gouverneur Photiades Paſcha ſeine Entlaſſung einreichen
wollen Eine Verſammlung der kretenſiſchen Flüchtlings
kolonie hat ſich für die Vereinigung Kreta s mit Griechenland
ausgeſprochen

Zur egyptiſchen Frage liegt die Erklärung der eng
liſchen Regierung vor daß zwiſchen England und Frankreich
keine Differenz beſtehe

Die Vertretungen der europäiſchen Mächte in Lima vor
Allem die Englands und Frankreichs haben Veranlaſſung ge
nommen gegen die Zerſtörung unbefeſtigter Plätze bei dem
chileniſchen Admiral zu proteſtiren Die Vorgänge von
denen der Telegraph berichtet werden möglicher Weiſe zur
Folge haben daß europäiſche Kriegsſchiffe auf den weiteren
Gang der dortigen Angelegenheiten Einfluß ausüben

Deutſches Reich
Der Kaiſer hat am Montag beim Fürſten Bismarck zum

erſten Mal im neuen Reichskanzlerpalgis dinirt Der Kaiſerdeſſen rüſtiges Ausſehen auf alle Anweſenden den erfreulichſten

Eindruck machte war in heiterſter Laune und ſaß zwiſchen der
Fürſtin Bismarck und Fürſtin a Wie offiziös ge
meldet wird hat der Reichskanzler den Beſuch des Kaiſers
in ſeinem Palais benutzt um einen mehrmonatlichen
Urlaub in ſeinen dienſtlichen Beziehungen zu erbitten

Miniſter Friedenthal hat durch ſeine Abſtimmung
gegen die Verdoppelung des vorgeſchlagenen Roggenzolles
ſeine frühere Haltung bekräftigt Weiter als bis zu 25 Pf
für den Zentner höchſtens erklärte er ſchon im Februar dem
Reichskanzler in Friedrichsruh und nachher befreundeten
Abgeordneten könne er für ſeine Perſon auf keinen Fall
gehen Es iſt nun deutlich daß Er vor Allen mitgemeint
war als der Reichskanzler in ſeinem Briefe an den Agrarier
Thüngen ſich über die ihm widerſtrebenden Miniſter der
Einzelſtagten beklagte

Offiziös wird der Rücktritt des Herrn v Forckenbeck
noch mit folgendem geheimnißvollen Kommentar verſehen
Wollten wir davon ſprechen was wir über den
intimen Anlaß zur Beſchleunigung der Demiſſion
Forckenbecks vertraulich aber ſicher in Erfahrung
3737 haben ſo würden wir keine Jndiskretion

egehen würden aber immerhin den befremdlichen
Eindruck des Vorfalls noch ſteigern

Zur ReichstagsDebatte über die Kornzölle verdient noch
nachträglich hervorgehoben zu werden daß Graf Bismarck

belehrt die Mühle von Ligny Er trägt ein kleines Hütchen
er trägt ein einfach Kleid dies und der Schimmel auf
welchem er ſitzt iſt aber ſo ziemlich Alles was wir zu ſehen
bekommen Das reicht vollkommen aus um den Mann
erkennen zu laſſen aber dies bloße Erkennen ſo eindrucksvoll
es in der Wirklichkeit ſein würde iſt in der Kunſt zu wenig
Wo das Bedeutende im Gemälde erſcheint da muß es auch
bedeutend erſcheinen es muß ſich unmittelbar beim bloßen
Sehen ſo darſtellen und das iſt nicht der Fall wenn die
wichtigſte Perſon in der Entfernung und alſo klein
geſehen wird Dieſen Fehler hat bekanntlich auch
Kaulbach in ſeiner Reformation gemacht Jch ſtand
einſt mit Paul Konewka den wir noch jetzt betrauern vor
dieſem Bilde da ſagte er auf die Geſtalt Luthers zeigend
der im Hintergrunde die Bibel in die Höhe hält Der arme
Auktionator Jmmerfort hält er das Buch hoch und Niemand
bietet ein Scherz indem eine ſehr ernſte Kritik lag
Auf dem Croſtſchen Gemälde iſt die Schlacht der Entſcheidung
nahe Pulverdampf verhüllt den Himmel wie auf jenem
Sedanbilde Sprenggeſchoſſe kommen auch hier herangeflogen
Schaaren von Fußvol c über den Berg zum Kampf die
welche am Kaiſer vorüberziehen begrüßen ihn mit den ge
wohnten Zeichen der en Ganz im Vordergrunde
eine Kanone mit Beſpannung und Mannſchaft mit einem Ge
fährt zuſammenſtoßend links im Mittelgrunde verwundete

droht Alles Einzelne iſt korrekt gezeichnet und mit Fleiß undSauberkeit ausgeführt Das Bild gehört zu denen De ich

unterhaltend nennen möchte weil ſie während einer langen Be

eine unmittelbare einheitliche
Auch der Reiter iſt Wirkung verlangt ſo kann man dies Gemälde kaum gelten

Huſar weiter nichts Der laſſen oruee öherer Ordnung empfangen wir vor dem Galiläi

Bilde von Henry Flügge Der große Forſcher hochbetagt
ſitzt im Lehnſtuhl e gekleidet vor ihm Viviani ſeinſſen ewand rothgelb und rothbraun iſt Ein

himmelblauer Vorhang liegt neben dem Sitze des Alten über
Der Schlachtenlenker hält im Hintergrund der Höhe bei en Himmelsglobus und andern Attributen ſeiner Wiſſen

ſchaft Der Fußboden zeigt ein unſchönes Braunroth die



den Schlußantrag ſtellte in dem Stadium der Debatte wo
das Auftreten Laskers auf der Tribüne zu erwarten ſtand

Der Reichskommiſſar für die Weltausſtellung in
Sidneh erläßt folgende Bekanntmachung

Die Verſendun
in Sidney usſtellungsgüter erfolgt mittelſtder am 16 Juni von London ab chenden Dampfer der
Orientlinie Die Frachtſtücke ſind bi W um 5 Juni
nach Hamburg an das mit der Vermittlung des Transportes
betraute Speditionshaus Roſenberg Löwe Comp Kaiſerquai
abzuliefern

Dem Reichstage iſt der Geſetzentwurf
Statiſtik des auswärtigen Waarenverkehrs des
deutſchen Zollgebietes vorgelegt worden
In ihrer Dienstags Sitzung beendete die Tarifkommiſ

ſion die Poſition Kupfer und nahm die Tarif Poſitionen
4 2 und 3 nach den Vorſchlägen der Regierung mit einer
Erhöhung von 28 auf 30 M in Poſition d 2 an Hinzu
gefugt wurden dieſer Nummer Eßbeſtecke rob zur Veredlung
eſtimmt um einer Petition der Alfenide Induſtriellen zu ge

nügen Die Poſ 3 welche hauptſächlich beſtimmt iſt das in
Deutſchland neu erblühende Kunſtgewerbe zu ſchützen wurde
mit großer Majorität angenommen Hierauf wurde in die
Poſition 21 Leder und Lederwaaren eingetreten

In der Tabakſteuer Kommiſſion iſt am Dienstag der
Antrag des Grafen von Galen für ausländiſchen Tabak 60
für inländiſchen 25 M pro 100 Kilo feſtzuſetzen angenommen
worden S 3 und 4 der Vorlage wurden mit der einzigen
Aenderung daß ſtatt Steuerbebhörde des Bezirks nur Steuer
behörde bei der der Tabakspflanzer das mit Tabak zu bebauende Grundſtück anzumelden Jet zu ſetzen ſei angenom

men Das Zentrum macht ſeine definitive Zuſtimmung noch
den Gewährung konſtitutioneller und föderativer Garantien
abhängig

u befördernden

P Berlin 27 Mai Amtliche Erörterungen in Bezug auf
eine ausgedehnte Begnadigung wegen politiſcher Vergehen
ſpeziell wegen Beleidigung des Kaiſers haben nicht ſtattgefunden
ebenſowenig eine Erörterung in Bezug auf eine Begnadigung
von Sozialdemokraten Das Richtige über das und das
Maß der Amneſtie iſt von mir von vornherein gemeldet worden
Die Berichterſtattung der betheiligten Miniſter an den Kaiſer iſt
im ordnungsgemäßen Gange ohne daß irgend welche Zwiſchen
fälle eingetreten wären Erörterungen im Geſammtminiſterium
über den Gegenſtand haben überhaupt nicht ſtattgefunden Zu
der Nachricht unter dem jetzigen Miniſter des Jnnern ſei von
einer Vervollſtändigung der Verwaltungsreform nicht mehr die
Rede es ſeien vielmehr die Oberpräſidenten aufgefordert worden
Bericht zu erſtatten über die Uebelſtände die ſich bei den neuen
Einrichtungen gezeigt und die Oberpräſidenten hätten Stöße von
Stoßſeufzern nach Berlin geſchickt iſt zu bemerken daß der
Zirkularerlaß an die Oberpräſidenten und Präſidenten um den
allein es ſich handeln kann weil ſeitdem kein ähnlicher gefolgt
iſt von dem damaligen ſtellvertretenden Miniſter des Jnnern
Dr Friedenthal unterm 13 Febr 1878 ausgegangen iſt Es iſt
ferner zu bemerken daß die Fragen dieſes Erlaſſes in demſelben
Sinne geſtellt ſind in welchem ſich bei den damaligen Landtags
verhandlungen der Miniſter Friedenthal geäußert hat Wider
deutſche Eiſenbahnen excl Bayerns ſind beim Reichseiſen
bahnamt vom 1 Januar bis 31 März d J 69 Beſchwerden
aus dem Publikum eingegangen Von dieſen bezogen ſich 19 auf
den Perſonen 35 auf den Güterverkehr 15 auf andere Gegen
ſtände Das Reichseiſenbahnamt hat von dieſen Beſchwerden
5 als begründet erachtet 15 als unbegründet zurückgewieſen 16
wegen mangelnder Zuſtändigkeit der Reichsgewalt nicht zur Kog
nition gezogen 13 an den Reichstag verwieſen Die übrigen20 Beſchwerden wurden in den meiſten Fällen ſofort an die

zuſtändigen Eiſenbahnverwaltungen abgegeben Die Zahl der betroffe
nen Eiſenbahnverwaltungen betrug 28 Jn der Zeit vom 15
bis 25 Mai ſind 20 neue Telegraphenanſtalten darunter
4 mit Fernſprechern eröffnet worden Es befand ſich darunter
auch die auf dem Brocken und die auf dem Jnſelsberg Für den
1 Juni iſt die enſ wut von weiteren 7 Anſtalten darunter
5 mit Fernſprechern in Ausſicht genommen

Deutſcher Reichstag
54 Sitzung vom 27 Mai

Vor Eintritt in die Tagesordnung ſucht der Präſident mit
Rückſicht auf die bevorſtehenden Pfingſtferien ſchon jetzt für den
Vorſtand des Reichstages die Erlaubniß nach Namens deſſelben
dem Kaiſerpaare zum bevorſtehenden goldenen Ehe jub iläum
die Glückwünſche des Reichstages darzubringen Ohne Wider
ſpruch wird die Ermächtigung ertheilt

Das Haus tritt hierauf in die Tagesordnung Zweite Bera
thung des Geſetzentwurfs betreffend die vorläufige Einfüh
aung von Aenderungen des Zolltarifs ein Die Kom

Wand bedeckt ein verſchoſſener Gobelin der einen ſehr ge
eigneten Hintergrund abgiebt Galiläi s Rechte in ihrer Ent
fleiſchung meiſterhaft gemalt ruht auf dem Holz der Seiten
lehne des Stuhles die Linke auf dem rechten Arm den der
Schüler mit einer Bewegung freudigen Staunens zum Kinn
erhebt Die Linke des Jünglings hält kaum die Papiere mit
Notizen und aſtronomiſchen pfenn e welche von einem
anfgeſchlagenen Folianten auf ſeinem Schoße herabzugleiten
drohen Wenn das Geficht des blinden Greiſes und ſeine
ganze Haltung den heiligen Ernſt und die Be
geiſterung des Lehrenden ausſpricht ſo bürgt die Art
wie Viviani die Ofſenbarungen Galilät s empfängt dafür daß
ſie in ſeinem Geiſt einen fruchtbaren Boden finden und durch
ihn der Welt erhalten bleiben Alles Einzelne auch das Bei
werk iſt mit ſorgfältigſter Technik gemalt aber auch mit jener
Beſcheidenheit welche den Künſtler vom Virtuoſen unterſcheivet
und nichts ſtört die Weihe und Größe dieſer weltbedeutſamen
Offenbarungsſzene

Die Erbin des Herzens
Roman von E Vely

Fortſetzung

Schaffe zuerſt das Thier fort gebot die Freifrau dem Kam
mermädchen welches ihr folgte unbekümmert darum daß der
Vogel ſich nun bemühte ihr ein bon soir nach dem andern
zuzurufen Dann ſank ſie keine Rückſicht auf das ſich um ſie
bauſchende Seidenkleid nehmend in den nächſten Seſſel und
entfaltete eine Depeſche welche ſie in der Hand trug

Jch könnte faſt ärgerlich werden, ſagte ſie als ſie den
Inhalt nochmals geleſen und warf den ſchönen Kopf zurück

wenn es nicht i und originell wäre Und
e
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es iſt doch auch einmal etwas Ue
dieſer ſo plötzlich und ungeladen bei uns einfallende eſuchegen welcſen man nicht einmal opponiren kann und wäre

ſedſt der ſchicklichſte Vorwand da es bleibt ja keine Zeit bei

dieſer modernen Art der Depeſchenſchreiberei Nein wahr

der auf öffentliche Koſten zur Ausſtellung wer

betreffend die

rraſchendes Unverhofftes,bilde

miſſion ſchlägt vor dem s 1 der Vorlage folgende Faſſung zueben Die Eingangszölle für Tabak un Wehr v durch
ie Geſetzentwürfe betreffend die Beſteuerung des Tabaks und

den Zolltarif des h Zollgebietes beantragt ſind können
Anordnung des Reichskanzlers vorläufig in Hebung geſetzt

Die Abgg Windthorſt und Dr Hammacher beantragen
dagegen den S 1 wie folgt zu faſſen Die vonden in Nr 6a Roheiſen aller Art ec 25 Material und Spe
zerei auf Konditorwagren und andere Konſumtibilien ſowie
29 Petroleum des Zolltarifentwurfs vorgeſehenen a
können durch Anordnung des Reichskanzlers in derjenigen Höhe
in vorläufige ung geſetzt werden welche der Reichstag bei
der zweiten Leſung des Zolltarifgeſetzes und des Geſetzes betref
fend die Beſteuerung des Tabaks ar hat oder noch ge
nehmigen wird eventuell im 81 vor Tabak zu ſetzen Roheiſen
aller Art Brucheiſen und Abfälle aller Art von Eiſen

Die Abgg v Bötticher und v Schmidt beantragen im
Falle der Annahme des vorſtehenden eventuellen Antrages hinter
den letzten Worten einzuſchalten Kaffee Thee Petroleum

Nachdem Referent Abg v Benda die Beſchlüſſe der Kom
miſſion empfohlen erhielt zur Einleitung der Debatte das Wort
Staatsminiſter Hofmann Die verbündeten Regierungen ſind
von der Anſicht ausgegangen daß in unſerer Zollgeſetzgebung
eine Lücke vorhanden ſei die ausgefüllt werden müſſe Die ver
bündeten Regierungen ſind auch heute noch dieſer Anſicht Jn
deſſen hat ſie das nicht abhalten können in der Kommiſſion
Vorſchläge entgegenzunehmen und die ganze Maßregel auf
gewiſſe Poſitionen zu beſchränken Diejenigen Artikel
welche die verb Regierungen in der Kommiſſion als ſolche be
zeichnet haben waren Eiſen und Eiſenwaaren Kolonialwaaren
und Petroleum Der Vorſchlag der Kommiſſion weicht
von dem der Regierungen bedeutend ab Jn dieſer
Beſchränkung glauben die Regierungen an eine genügende Wirk
ſamkeit der Maßregel nicht Was den Tabak betrifft ſo iſt
ſchon darauf hingewieſen daß es mancherlei Bedenken unterliegt
gerade bei dieſem Artikel mit einer vorläufigen Hebung vorzu
gehen Es würde alſo nur der Wein übrig bleiben Es entſpricht
aber nicht der Wichtigkeit der Maßregel nur den Wein hinaus
zugreifen und alle anderen Artikel außer Acht zu laſſen Jch
möchte daher bitten wenigſtens diejenigen Anträge hen
welche auch noch andere Artikel bezeichnen Jch empfehle Jhnen
eventuell die Annahme des Antrages WindthorſtHammacher

Abg Richter Hagen beantragt die Poſition des Tarifs
Eiſen und Eiſenwaaren ganz in dem Geſetzentwurf wegzulaſſen
während Abg Stumm ſämmtliche Eiſenwaaren darin aufgenom
men wiſſen will

Abg Windthorſt Meppen Nehmen Sie den Antrag der
Kommiſſion an ſo ſtatuiren Sie in dieſem Falle die Zuläſſigkeit
der Erhebung eines Zolles auf Gegenſtände über welche der
Reichstag noch nicht Beſchluß gefaßt hat Nun hat die Kom
miſſion nur zwei Gegenſtände vorgeſchlagen Rückſichtlich des
einen Gegenſtandes iſt nach meinem Dafürhalten die Maßregel
durchaus nicht mehr nothwendig und wirkſam Was den Wein
betrifft ſo bin ich für meinen Theil im Ganzen geſonnen für
die Erhöhung des Weinzolles unter allen Umſtänden zu ſtimmen
indeß weiß ich darum doch nicht ob der Reichstag ſich zu
Gunſten des Weinzolles entſcheiden wird Mit den Vorſchlägen
meines Antrages in Bezug auf Materialwagren und Petroleum
ſoll in keiner Weiſe ein Präzedenz für die künftige Abſtimmung
geſchaffen werden Wenn in meinem Antrage der Eiſenzoll vor
geſchlagen wird ſo ſteht ſchon heute feſt daß dieſer Zoll unter
allen Umſtänden erhoben werden ſoll und iſt es von Wichtigkeit
daß der Zweck der damit verbunden iſt auch ſchon in dieſem
Augenblick erreicht wird

Abg v Kleiſt Retzow erkennt die Vorzüge des Kommiſ
ſionsantrages an Redner bittet im Jntereſſe des Zuſtande
kommens der Finanzreform um Annahme ſeines Antrags

Abg RichterHagen Der Antrag Windthorſt habe den
Vorzug daß derſelbe das konſtitutionelle Prinzip wahre das zu
ſeinem Bedauern von der nationalliberalen Partei in der Kom
miſſion ganz außer Acht gelaſſen worden ſei Bei einer Sperre
werden die Artikel ſofort geſteigert Klein und Großhändler
legen den höheren Zoll auf die Waare Falle die Sperre weg
ſo werde wohl der große Händler den Zollbetrag zurückbe
kommen nicht aber der Kleinhändler und der Konſument Das

elte namentlich von Kolonialwaaren Die Sperre auf Petroleume ihm ſchon wegen der Jahreszeit wenig geeignet und was
en Tabak anlange ſo mache der heute in der Kommiſſion ge

faßte Beſchluß die Sperre überflüſſig Weinzoll ſei finanziell
eine ſehr zweifelhafte Einnahme der höhere Weinzoll werde vor
Allem die Fabrikation der Kunſtweine befördern

Dr Hammacher legt den höchſten Werth darauf daß nicht
ohne Zuſtimmung des Reichstages Zölle auferlegt werden können
Von dieſem Standpunkte aus erſcheint die Regierungsvorlage
noch beſſer als die Vorſchläge der Kommiſſion

Ein Antrag auf Schluß der Debatte wird abgelehnt
Abg Sonnemann glaubt daß die Befürchtungen in Bezug

auf eine allzugroße Eiſeneinfuhr unbegründet ſind und bittet
das Eiſen von der Sperrmaßregel auszunehmen

Die Diskuſſion wird geſchloſſen

Sie hatte ſich nicht getäuſcht ganz deutlich ſchmetterte ein
Signal durch die Stille die ſchöne Frau lachte guf und warf
das Papier in die zunächſtſtehende Muſchel

Ja da iſt s wieder Nehmen wir alſo die Sache als un
abänderlich meinetwegen als götterverhängt wozu ſich auf
regen Uebrigens ſo viel ich auch denken und nachdenken mag
entſinne ich mich dieſes Vetters doch nicht Daß ſo eine Art
vön Verwandtſchaft exiſtirt mag ja wohl ſein Mein Himmel
von einer großen Familie wie die meinige war können in
irgend welchem Erdenwinkel noch einige verſtreute Vettern
wohnen wenn es auch nicht nöthig wäre daß ich den unzwei
felhaften Beweis erhielte

Jhre gewöhnliche gleichgültige müde Miene und Haltung
kehrte zurück ſie lehnte den Kopf gegen die Hand und blickte
auf das Teppichmuſter des Bodens nieder dann erhob ſie ſich
ſeufzte auf und durchmaß langſam zweimal das Zimmer um
ſchließlich vor der großen Spiegelfläche ſtehen zu bleiben

Die mattrothe Beleuchtung gab ſtatt ihrer Haarfarbe zu
ſchaden derſelben einen wunderbaren Effekt ſie hätte auch jene
ſonſt wohl nicht zur Dekorirung des Thurmzimmerchens ge
wählt Das Bild welches der Spiegel zurückwarf war ein
ſchönes phantaſtiſches ſogar Ein meergrünes Kleid mit einer
goldgeſtickten Blätterkante umſpannte die üppige aber doch
nicht zu volle Geſtalt eng und knapp und fiel in langer
Schleppe zu Boden Ein Zweig mit goldenen Eicheln ſchmückte
das in kleine Locken und Rollen geordnete röthliche Haar eine
ſchwere Goldkette lag auf dem weißen Halſe den das Kleid
e weit frei ließ und gleiche Spangen ſchmückten vie
einen Handgelenke Jhre Finger ſpielten während ſie mit

prüfendem Blick ihren Anzug betrachtete mit einem mächtig
großen vergoldeten Fächer Ein halb triumphirendes Lächeln
zuckte um r Lippen und ſie nickte ſelbſtzufrieden Dann
aber al ſie wieder leicht auf und ſprach zu ihrem Spiegel

in
Es iſt das Einzige daß dieſes Leben konſervirt während

man ſi in der Stadt frühzeitig aufbraucht aber das iſt auch
Wenn ich ſo ſehe und denken muß daß ich hier blühe

ooſe daß Nie
erundet meine

Alles
verborgen wie ein Walbblümchen unter dem

le nicht ich glaube ſogar jetzt ſchon ein Poſthorn zu
ören

Abg v Benda wteztigt als Berichterſtatter der Kommiſſion
in einem kurzen Schlußworte deſſen Anträge worauf in der Ab
ſtimmung s 1 nach dem Antrage Windthorſt Ham macher
merken genehmigt wird

autet
Die Anordnung 1 iſt in das Reichsgeſetzblatt aufzunehmen

und tritt falls ſie nicht einen anderweitenZeit punkt beſtimmt ſofort in Kraft Die An
ordnung erliſcht ſobald die betreffenden Geſetzentwürſe

1 als Geſetz in Kraft treten oder abgelehnt oder zurückge
ogen werden ſpäteſtens aber mit dem ſanſzebnten Tage nach
chließung der gegenwärtigen Reichstagsſeſſion
Der Reſt des Geſetzentwurfs wird unverändert und ohne

weitere Debatte angenommen Eine Anzahl von Petitionen wird
für erledigt erklärt

Das Haus geht nunmehr zur Fortſetzung der Berathung über
die Holzzölle über Poſ 13 des Zolltarifs Holz und andere

ehe und animaliſche Schnitzſtoffe ſowie Waaren daraus
und zwar a Brennholz Reiſig auch Beſen von Reiſig Holz
kohlen Korkholz auch in Platten und Scheiben Lohkuchen zu
gelaugte Lohe als Brennmaterial vegetabiliſche und animaliſche
Schnitzſtoffe nicht beſonders genannt frei e Bau und Nutz
holz 1 roh oder blos mit der Axt vorgearbeitet 100 Klgr
4, 10 oder 1 Feſtmeter 0,60 M 2 geſägt oder auf anderem
Wege vorgearbeitet oder zerkleinert Faßdauben und ähnliche
Säg oder Schnittwaaren 100 Klgr 0,25 M oder 1 Feſtmeter
1,50 Mark

Zu dieſen Poſitionen liegen folgende Anträge vor 1 des Abg
Grafen v Galen in 8 13a die Worte in Platten und Scheiben
zu ſtreichen 2 des Abg Eyſoldt der Poſition Nr 13e folgende
Faſſung zu geben 1 roh oder blos mit der Axt vorgearbeitet
frei 3 des Abg Richter Meißen in Nr 13e 2 den Zollſatz
von 025 M für 100 Klgr oder von 1,50 M für das Feſtmeterauf 0,30 M für 100 Klagr oder von 1,80 M für das Feſtmeter
zu erhöhen 4 des Abg Frhrn v Lerchenfeld
13 lit a hinter Beſen von Reiſig einzuſetzen Korbweiden
ungeſchält und geſchält 2 in Poſition 13 lit e 2 hinter Faß
dauben und ähnliche Säg oder Schittwaaren hinzuzuſetzen ge
geſchälte Korbwerden welche durch Hobeln oder Spalten voll

ſtändig für die Fabrikation fertig geſtellt ſind 5 des Abg
Udo Graf zu Stolberg Der Poſition 13e folgende Anerkennung
zuzufügen Bau und Nutzholz zur Verwendung beim Schiffsbau
ſeewärts eingehend frei 6 Der Abag Dr Delbrück und
Dr Roggemann im Falle der Annahme der Poſition Nr 13
lit e derſelben folgende Anmerkung hinzuzufügen Brenn und
Nutzholz zur Verwendung beim Bau von Seeſchiffen frei
7 Der Abgg Frhr v Fürth v Schalſcha 1 zu Nr 13 lit e 2
hinter dem Worte Schnittwaaren zuzuſetzen Worte auch

ſetzen 83 Geſchälte Korbweiden welche zur Fabrikation weiter
nicht vorbereitet ſind 100 Klgr 2,50 8 Der bag Dr Harnier
Dr Bamberger und Gen im Falle bei Annahme der Nr 13 e
des Zolltarifs ſtatt Faßdauben und ähnliche oder Schnitt
waaren zu ſetzen geſägte oder geſchnittene Faßdauben und
ähnliche Säg oder Schnittwaaren

Die Diskuſſion wird über die Poſitionen a und e und ſämmt
liche dazu geſtellten Anträge wieder eröffnet

Beim Beginn der nachfolgenden Rede erſcheint der Reichs
kanzler Fürſt v Bismarck im Saale

Abg Graf v Frankenberg Die Gegner des Holzzolles
ſagen daß wir nur 33 z Proz des Konſums ſelbſt produziren
und 662/3 Proz durch Einfuhr erhalten Wenn nun auch leider
hierüber keine Enquete veranſtaltet worden iſt ſo ſcheint auf Grund
feſtſtehender Daten die Rechnung ganz gewiß nicht richtig zu ſein
Iſt doch die Produktion von Nutzholz in den baieriſchen Staats
forſten von 27 auf 32 Proz Nutzholz a in Preußen von
25 auf 34 Prozent Jedenfalls ergiebt ſich hieraus daß wir
mehr produziren können Es ſteht feſt ſo wenden die Gegner
ein daß nur der Staat einen ſo ausgedehnten Forſtbeſitz hat daß
er ausreichend Nutzholz produziren kann und nur wenige Groß

oder wie man ſie jetzt lieber nennt Latifundienbeſitzer
önnen noch Nutzholz mit Erfolg produziren Hieraus wird ge

folgert daß der Zoll nur wenigen Latifundienbeſitzern zu
Nutze kommen würde Dagegen iſt aber ſchon geſtern nachge
wieſen worden daß die Hälfte alles Forſtbeſitzes in Händen Pri
vater iſt Von einer Agitation der Agrarier oder Silvaner
Heiterkeit kann wohl alſo füglich nicht die Rede ſein eher dürfte

man von einer entgegengeſetzten Agitation der Seeſtädte ſprechen
Abg Klügmann hat es geſtern als eine Verſchiebung der natür
lichen Verhältniſſe bezeichnet wenn Mitteldeutſchland uns mitHolz verſorge ſtatt daß wir daſſelbe für die Seeſtädte beziehen
Schlimmer iſt der Freihandel wohl noch nie vertheidigt worden
als mit ſolcher Argumentation Sehr richtig in ganzer
deutſcher Wald mag einen Werth von 10 bis 12 Milliarden
repräſentiren um 50 Prozent aber alſo fünf Milliarden ent
werthet ihn geradezu die ungeheure ausländiſche Konkurrenz
M laſſen Sie unſere deutſchen Wälder nicht verloren gehen
denn wohin ein Land ohne genügende Waldungen kommt das
weiß ein Jeder der jemals ſeinen Fuß nach Spanien oder Grie
chenland geſetzt hat Lebhafter Beifall rechts und im Zentrum

Profil betrachtet und daß mein Haar ungeſehen wie Gold in
der Sonne ſchimmert oder daß ſich Abends Lichtfunken
in demſelben fangen

Sie warf den Kopf zurück und ſchleuderte einen zornigen
Blick auf ihre eigene Geſtalt

Ja ja fuhr ſie heftiger fort und zu denken daß ich
ſo welken werde wie ich blühte langſam langſam o es
iſt ein Gedanke der mich raſend machen könnte Und doch
habe ich s ſo gewollt ich ſelber ſchuf mir mein Schickſal

Sie wandte ſich raſch ab als wolle ſie ſo viel Schönheit
wie ſie ihr entgegenſtrahlte nicht mehr ſehen und ſchritt wie
der auf und nieder mit ihrer rauſchenden Schleppe den Boden
ſtreifend ihre Wangen rötheten ſich ſie athmete haſtiger und
blieb aufs Neue ihr eigenes Bild betrachtend ſtehen

Warum ich mich heute ſchinückte fragte ſie während ihre
Augen blitzten und ſie mit nervös zuckenden Fingern an der
goldenen Kette neſtelte heute nachdem ich ſo lange Zeit in
erzwungen träger Ruhe gleichgiltig hingebrütet habe Jch
will ehrlich gegen mich ſein denn ich bin s doch nur mit mir
allein Jch that s nicht um der Fremden willen die ſich
meines Mannes Vorgeſetzte nennen und nicht genug Bücklinge
vor ihm machen können weil er gefürchtet iſt und nicht wegen
der Honoratioren des Nachbarſtädtchens über welche ich lache
ich that s weil ich Elfriede zeigen will daß ich noch ſchön bin
und ſein will daß ich zu jeder Stunde den Vergleich mit ihr
wage Was liegt mir an Jenen Aber ſie haſſe ich dieſe
kalte antike Schönheit die mit ihren klugen Augen bis
in das Jnnerſte meines Herzens blickt ohne daß ich s ihr
wehren kann

m Nebenzimmer waren Schritte hörbar die Freifrau
drückte mit den beringten Fingern auf einen verborgenen Knopf
im Spiegelrahmen und drehte die Thür auf

Komm herein LenalSie ſetzte ſich auf das Ruhebett ließ ein Polſter unter ihre
kleinen Füße ſchieben und fragte

Er iſt alſo da das heißt das weiß ich denn ich hörte
die Extrapoſt ich meine in ſeinem ZimmerJa gnädige Frau

Fortſetzung folgtmand es gewahrt ob meine Schultern ſchönAue pigſtiſch geformt ſind daß Niemand m regelmäßiges
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ls Graf Frankenberg die Tribüne verließ wurde er von demliſten Bismarck anerkennend begrüßt

Abg Schlutow Was die rege Holzzölle anlangt
ſo iſt es meine feſte cher aß durch dieſelben der Handel
aufs Schwerſte I adigt daß aber der Nothſtand über welchen
die Waldbeſitzer klagen durch ſie in keiner Weiſe gehoben wird
Es iſt auch unrichtig wenn behauptet wird daß der Jmporteur
den Zoll zu tragen haben wird der Zoll muß dem Händler zur
Laſt fallen von welchem er auf den Konſumenten abgewälzt
wird Nun iſt der ganze Holzhandel hauptſächlich Durchfuhr
andel bei welchem ſehr viel Leute Arbeit und Verdienſt finden
ieſe Leute würden nun arbeitslos werden Aber auch darauf

muß ich hinweiſen daß die Segelſchiffahrt mit dem Holzhandel
u Grunde geht welche äußerſt wichtig iſt zur Ausbildung unſeres

arineperſonals
Reichskanzler Fürſt v Bis marck Was die Beſchwerde über

die gleich hohe Verzollung des harten und weichen Holzes an
langt ſo hatten wir geglaubt daß die Herren Holzhändler in
der Herabſetzung des Zolles auf hartes Holz eine Konzeſſion er
kennen würden die wir damit machen wollten Sollten die Herren
für das weiche Holz einen niedrigeren Zoll wünſchen dann müß
ten die Afgierungen den urſprünglichen Zoll auf das harte wie D
der herſtellen ann ſprach der Vorredner mit beſonderer
Emphaſe von der deutſchen Nationalität des Geſchäfts von dem
deutſchen Holzhandel von den deutſchen T Jch möchte
hier nur den Schlüſſen entgegentreten welche ein Laie daraus
ziehen könnte als ob jene Holzhändler deutſches Holz verführen
und verkaufen die Herren ſind viel eher ruſſiſche Händler Wenn
der Vorredner von den vielen Arbeitern geſprochen hat die beim
Flößen ihr Brod verdienen ſo meine ich wird dies auch nach derEinführung des Zolles der Fall ſein ich bitte ihn aber eine ver

leichende Statiſtik in welche Maſſen von Menſchen
rodlos geworden ſind dadurch daß die inländiſchen Wälder nicht

mehr rentabel ſind Sehr richtig rechts Der Vorredner ſagt
ferner es ſei nicht richtig daß das ruſſiſche Getreide bei uns durch
müſſe und hat dabei Angaben gemacht die ich nicht alle prüfen
kann aber mit einer in Bezug auf den Abſatz den Dnjepr entlang
über Cherſon wird er doch nur Anklang finden bei Leuten die
den Dnjepr nicht kennen Es iſt möglich daß kleine Quantitäten
Brennholz über die Waſſerfälle hinweg gelaſſen werden aber
die künſtlich zuſammengefügten großen Flöße würden über die
Stromſchnellen und Waſſerfälle hinaus geleitet in Trümmern
unten ankommen und von einem Nutzholzhandel in Cherſon kann
keine Rede ſein Jch kann dem Herrn Vorredner nicht S
daß das meiſte fremde Holz in Deutſchland für den Tranſitver
kehr beſtimmt ſei er als Vertreter einer Seeſtadt hat wohl den
Binnenhandel überſehen Nun haben in neuerer Zeit ſelbſt Be
hörden ausländiſches Holz angewandt als beſſer und dauerhafter
als dere Dann hat der Herr Vorredner hingewieſen auf die
Schwierigkeiten der Zollabfertigung So furchtbar groß und
koſtbar kann doch aber weder die Zeitverſäumniß noch der Koſten
aufwand für die Holzhändler ſein es kann das nie 2 pCt des Ge
ſammtwerthes des Holzes ausmachen denn ſonſt würden die
Händler es vorziehen lieber von worn herein den zu Zoll be

ahlen dann wären ſie aller Zollplackereien überhoben Man ſolldoch aber auch beim Holze dem Kaiſer geben was des Kaiſers

iſt Lebhafter Beifall rechts
Um 48 Uhr wird die Sitzung bis Mittwoch 11 Uhr vertagt N N

3 Leſung des Sperrgeſetzes und Zolltarif
Z

Halle den 28 Mai
Wie verlautet iſt Herr Profeſſor Volkmann nach dem

herzoglichen Schloſſe zu Deſſau an das Krankenlager der ſeit dem
22 d an der Diphteritis leidenden Frau Herzogin gerufen wor
den Der Zuſtand derſelben ſchon von vornherein kein beſorgniß
erregender hat ſich bereits wieder bedeutend gebeſſert doch haben
es die übrigen Mitglieder der herzoglichen Familie vorgezogen
nach dem erbprinzlichen Palgis überzuſiedeln Vom Prinzen
Aribert heißt es daß er in dieſen Tagen der Operation halber
vergl unſeren provinziellen Theil unter Deſſau nach Halle

überſiedeln werde

Jn der W außerordentlichen General Verſammlun
der Aktiengeſellſchaft Halleſche Maſchinenfabrik un
Eiſengießerei waren 616 Aktien mit 121 Stimmen ver
treten Der Vorſitzende Herr Regierungs Rath a D Gneiſt
ſtellte als einzigen Gegenſtand der Tagesordnung den Antrag
des Aufſichtsraths Der Aufſichtsrath wird beauftragt Aktien
der Geſellſchaft im r bis zu 300,000 M zurückzukaufen
und zu vernichten und in dem Maße wie dies geſchieht das
Grundkapital bis auf 600,000 M herabzuſetzen zur Erörterung
und Beſchlußfaſſung Dieſer Antrag wurde debattelos und
einſtimmig genehmigt An die Generalverſammlung ſchloß ſich
eine Aufſichts raths ſitz ung in welcher Erweiterungen
des Etabliſſements d wurden um den geſchäſtlichen
Aufträgen genügen zu können

Jn Berichtigung unſerer Mittheilungen über den Käm
merei Etat unſerer Stadt bemerken wir daß die Schulden
der Kämmerei 5,148,012 M 50 Pf betragen

Meteorologiſche Station

27 Mai 10 n Ab 28 Mai 8 U Mra

e emeterKiel Feuchtigkeit S g 79
ind SWi SW16 Uhr früh Geſtern ein halb heiterer Tag mit etwas leb
hafterer oft wechſelnder Luftſtrömung Nachmittags und abends
Gewitter Das Barometer behielt ſeinen tiefen Stand iſt aber
über Nacht etwas geſtiegen und zeigt Neigung weiter zu ſteigen ſoll
balb heiterer Himmel ſchwacher Südweſt Therm 12 R
Thaupunkt nach dem Klinkerf Hygrom 13,4 Waſſerwärme
der Saale 14 Grad
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

27 Mai 8 Uhr morgens Jn einem Streifen der ſich von
den britiſchen Jnſeln durch Frankreich nach Süddeutſchland er
ſtreckte ſtand das Barometer ſehr tief bei trübem theilweiſe
regneriſchem Wetter Jm öſtlichen Europa hielt das meiſt hei
tere ruhige und warme Wetter noch an Die Luftbewegung
war allenthalben ſchwach im Weſten vorherrſchend nördlich im
Oſten vorherrſchend ſüdlich Die ſüdliche Oſtſee hatte am 26
Gewitter Jtalien hatte am 25 durchaus bewölkten Himmel
und theilweis Regen bei vorherrſchendem Südoſt Rom
meldete 15 Eagliari ,20 Florenz 18 Ferner
Haparanda 13 Süd leicht wolkenlos Petersburg
z 13 Südoſt ſtill bedeckt Moskau 14 Nord ſtill wolken

los Stockholm 16 Nordoſt leicht wolkenlos Memel 21
Südoſt ſchwach wolkenlos Hamburg 9 Nordoſt ſchwach Re
gen Berlin 18 Südoſt leicht wolkig Breslau 21 Südoſt
mäßig heiter Wien 17 Südoſt ſchwach heiter München 17

ſti d Fr en ges r ParisNord mäßig Regen Krefeld ordoſt mä edeckt Pa12 Nordweſt leicht wolkig t
W Breslau wurde am 29 d ein Meteor beobachtet

Der Kern deſſelben war von hellſtrahlendem grünlich weißem
Leicht der Schweif ähnlich dem Lichtſtreif eines Kometen Das
Ganze währte etwa 5 Sekunden Eine Detonation war nicht
zu vernehmen

g A2 ATSTSTuELyTT 7m T mn nh
Provinzial Nachrichten

Hettſtedt 26 Mai Vor einigen Tagen ereignete ſich
auf unſerer neuen Bahn und per im Tunnel bei Blankenheim
ein Unglück Eine Anzahl Arbeiter waren daſelbſt beſchä tigt

während der Zug durchfuhr Da die Leute wußten daß in den
nächſten Minuten auf dem zweiten Geleiſe ein Zug in entgegen
geſchter Richtung kommen würde ſuchten ſie ſich in einer Niſche
eren zum Schutz der Arbeiter verſchiedene angebracht ſind zu

bergen Kaum war dies den meiſten gelungen ſo brauſten beide
Züge aneinander vorüber Ein alter Mann deſſen Füße nicht
o ſchnell waren wie die ſeiner Gefährten wurde von einem
Trittbrette erfaßt und ihm der Kopf abgefahren Ein anderer
Arbeiter wurde nur durch ſchnelle Hilfe ſeiner Kameraden noch
vom Tode gerettet

Mit demS Herzberg Reg Bez Merſeb 27 Mai1 Juni d J de et der Landrath Herr Freiherr v Kleiſt
aus ſeiner Stellung nachdem er während einer faſt 36jährigen
Thätigkeit durch ſein humanes Weſen ſich die Achtung aller
KreisEingeſeſſenen zu erwerben gewußt hat Die Verwaltung
des Kreiſes übernimmt von genanntem Zeitpunkte ab der Kam
merherr Baron v Bodenhauſen auf Lebuſa

r Weißenfels 27 Mai Zur Feier der goldenen Hoch
unſeres Kaiſerpaares ſind von Seiten unſerer ſtädtiſchen

ehörden und der zahlreichen hieſigen patriotiſchen und Ver
anügungsvereine bisher noch ch wenig Anſtalten getroffen worden

er Kriegerverein Boruſſia allein macht eine rühmliche Aus
nahme derſelbe beſchloß in ſeiner geſtrigen GeneralVerſammlung
aus gedachter Veranlaſſung eine Stiftung mit 3000 Mark Fond
aus dem Vereinsvermögen zur Unterſtützung armer und würdi
ger Mitglieder zu gründen und den 11 Juni d J feſtlich zu
begehen Die Bemühungen unſeres Magiſtrats um die Her
verlegung einer Reichsb anknebenſtelle haben den Erfolg ge
habt daß dieſem Wunſche entſprochen werden wird wenn der
hieſige Handelsſtand ſich bereit erklärt und verpflichtet für das
erſte Jahr der Einrichtung 2000 M zu den Koſten beizutragen
Bei der großen Wichtigkeit der Sache iſt zu erwarten daß dieſe
Bedingung bereitwillioſt erfüllt werden wird

O Lützen 27 Mai Am Sonntag Nachmittag bildeten ſich
in unſerer Gegend abermals am öſtlichen und ſüdlichen Himmel
Gewitter deren eines von Oſten gefahrdrohend heranzog
Daſſelbe entlud ſich wieder am ſtärkſten über Markranſtädt wie
dasjenige vor acht Tagen war aber diesmal auch noch von
Hagel begleitet von welchem die Feldmark von Altranſtädt be
ſonders ſtark betroffen worden iſt Nach Bericht von Augenzeu
gen ſoll der Roggen mehr als zur Hälfte niedergef lagen worden
ein Bezüglich der Sommerfrüchte hofft man daß ſich dieſelben

wieder erholen werden Es möge die Bemerkung hier Platz
finden daß die altranſtädter Flur vom Jahre 1861 an bis jetzt
nicht weniger als 14mal verhagelt iſt Die beiden Konzerte
der teipgiger Schützenhaus Coupletſänger im Saale des Herrn
Otto Brand hier haben außerordentlichen Anklang gefunden

Die neuliche Nachricht von dem Einſturz der Laängsfront
einer neugebauten Scheune in Kauern reducirt ſich darauf daß
ſich die Wand nur unbedeutend geſenkt hat wodurch einige Steine
herausgefallen ſind

Aus dem Saalkreiſe 26 Mai Nachdem wir bereits
über eine Reihe von Diebſtählen zu Reinsdorf beim dor
tigen Gaſtwirth Dammendorf beim Gaſtwirth Weiſey
Schwerz bei den Gutsbesitzern Brandt und Reuter c berich
tet iſt in der Sonnabend Nacht wiederum ein ſolcher in Mölls
ausgeführt worden woſelbſt Diebe in das Gehöft des Gutsbeſitzers

N eindrangen und dort verſchiedene tenitne entwen
deten Die Diebe welche in Schwerz geſtohlen ſind übrigens
am Sonnabend Vormittag auf dem Wege nach Halle hin geſehen
worden Der Fuhrknecht des Brauereibeſitzers S begegnete
nämlich mit ſeinem Fuhrwerk einigen Strolchen die mehrere
Paare verſchiedener Stiefel und Bündel von bei
ſich führten Vielleicht rührt auch ein Rock den die Ehefrau des
Bahnwärters S in Niemberg im Riedelbache gefunden von
dieſen Diebſtählen her Der Rock war noch in ganz gutem K
ſtande ſo daß ihn ſein Beſitzer deſſelben wohl nicht freiwillig
in s Waſſer geworfen

O Löbejün 27 Mai Eine hier bekannte Perſönlichkeit hatte
am letzten Sonntag ein 6 jähriges Mädchen durch Verabreichung
von Leckerbiſſen mit ſich an einen abgelegenen Ort zu locken ge
wußt um hier ohne Zweifel ein abſcheuliches Attentat gegen
die Sittlichkeit zu verüben wie ſolche in letzter Zeit leider
aus verſchiedenen Städten gemeldet wurden Auf das Geſchrei
des Kindes kamen Leute hinzu wodurch die Abſichten des Men
ſchen vereitelt wurden

Der Staatsanwalt von Wille in S auſen iſt
zum erſten Staatsanwalt am Landgericht in Braunsberg
ernannt worden

Der Gerichtsrath Röber und Gerichtsrath Döring in
Stendal werden bei Jnkrafttreten der neuen Juſtizorganiſation
als Amtsrichter reſp Landrichter bei dem dortigen Landgericht
verbleiben außerdem ſind der KreisgerichtsDirektor Schir
meiſter aus Schlawe und Kreisgerichtsrath Strecker aus
Worbis zu Landrichtern daſelbſt deſignirt

Dem penſionirten W Eckhardt zu Ermsleben
im mansfelder Gebirgskreiſe früher zu Wackersleben im Kreiſe
Neuhaldensleben iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

4 Deſſau 27 Mai Die Herzogin iſt ſeit voriger Woche
an einem Halsleiden erkrankt welches ſich als Diphtheritis
herausgeſtellt hat Herr Profeſſor Volkmann aus Halle war zu
einer Konſultation vorgeſtern hier anweſend hat indeß die Krank
heit als beſorgnißerregend nicht erkannt Der Herzog iſt mit
den Kindern der herzogl Familie nach dem Palais des Erb
rinzen übergeſiedelt Der Prinz Aribert hatte ſich während
eines Aufenthalts in Italien den Fuß vertreten ohne den Eltern
oder ſonſt dern Mittheilung zu machen Es hat ſich in Folge
deſſen ein bedenkliches Fußleiden entwickelt das eine Operation
nöthig macht welche in dieſen Tagen in Halle ausgeführt werden
oll Der zug fremder Familien nach hier der vor einigen
Jahren bedeutende Dimenſionen annahm hat gänzlich aufgehört
Trotzdem wird ein Sinken der Wohnungspreiſe noch nicht wahr
genommen Die Fremden fanden den Lebensunterhalt hier theurer
als in Berlin und ſahen ſich auch ſonſt wohl in mancher Be
pung getäuſcht P Stadtchef weilt a Kur in Karls
ad Nach ſeiner Rückkunft ſoll u a wichtigen Fragen die

Schlachthausfrage ihrer Erledigung zugeführt werden Vor
eſtern Nachmittag entluden ſich über unſerer Stadt mehrereſlarte Gewitter die uns endlich den erſehnten Regen brachten

Am Himmelfahrtstage traf eine e Anzahl Fremder aus
Berlin in Wörlitz ein Der herzogl Park war an dieſem Tage
ſehr r beſucht ebenſo die nahe liegenden Waldungen gegen
wärtig überaus reizvoll in ihrem Frühlingskleide Ein Extrazug
hatte die Naturfreunde in nicht weniger als 14 Waggons bis
Coswig geführt Die Kommiſſionen des Landtags werden
demnächſt wieder zuſammentreten um die Vorlagen vorzuberathen
welche dem Plenum in der zweiten Hälfte des Juni zu unter
breiten ſind Es verlautet mit Beſtimmtheit der Landtag werde
ſich noch einmal mit der Theaterfrage beſchäftigen Das
Sinfoniekonzert der herzogl S elle bot uns am Freitag
einen ſeltenen Genuß durch Aufführung klaſſiſcher Meiſterwerke
von Haydn Mozart und Beethoven
dieſem Konzert geſchloſſen

Vermiſchtes
Caxbaret du roi de Prusse Zur Ergänzung reſp Berich

e der von uns kürzlich unter der obigen Ueberſchrift
reproduzirten Notiz über ein in einer alten Kneipe in Lille ent
decktes Bild Friedrichs des Großen wird jetzt von anderer Seite
rn gemacht daß der Name vom Cüyp als derjenige deserfaſſers wohl mit einem anderen verwechſelt worden ſein

müſſe denn Jakob Geritsz Cuyp jener hervorragende Por
1 aler der holländiſchen Schule wurde 1575 zu Dortrechtgeboren und ſtarb ebendaſelbſt um 1040 kann alſo ſawerit

Die Saiſon wurde mit

Friedrich den Großen gemalt haben Sein Sohn Albert Cuhp
der ſogenannte holländiſche Claude Lorrain welcher vorzugs
weiſe Landſchaften und Viehſtücke malte wurde 1606 geboren
und ſtarb 1672 Schließlich iſt noch Benjamin Cuyp aus Dort
recht nach Houbracken der Neffe von Albert Cuyp zu erwähnen
der gleichfalls vor Schluß des 17 Jahrhunderts ſtarb
Vielleicht iſt Pieter van Cuyck der Jüngere gemeint ein tüchtiger
Künſtler der 17720 im Gravenhag geboren ward und 1787 daſelbſt
ſein Leben beſchloß oder aber der leichtfinnige geniale Scho t
länder Edmund Francis Cuningham der die königliche Familie
ſo wie Friedrich den Großen portraitirte Das Bild Knieſtüch
des Letzleren iſt jedoch in der Darſtellung von dem Bilde zu
Lille abweichend und zeigt den alten Fritz unter den Bäumen
des Parkes von Sansſouci luſtwandelnd ein Stich in Foliofor
mat von Domenico Cunego 1727 1799 exiſtirt noch in mehr
fachen Abzügen

Vom jungen Napoleon welcher bekanntlich nach dem Kap
lande gegangen iſt um am Feldzuge der Engländer gegen die
Zulukaffern theilzunehmen wird von franzöſiſchen Blättern aus
Durban berichtet daß er e 17 April in das Hauptquartier
des Lord Chelmsford nach Moritzberg begeben habe Von den
zwei Pferden die der Prinz aus England mitgebracht hatte ſich
das eine an Bord des Paketboots indem es während eines
Sturmes auf das Deck ſprang verletzt und das andere war in
der Kapkolonie deren Klima es nicht vertragen konnte gefallen
Der Prinz mußte ſich alſo in Durban ein neues Pferd kaufen
was bei dem dort an ſolchen herrſchenden Mangel mit großen
Schwierigkeiten verbunden war

T s8 Die beiden großen leipziger Frühjahrsrennen ſind geſtern
und vorgeſtern programmmäßig verlaufen und boten wie immer
viel des Guten und Jntereſſanten Leider wurde das zig
aber durch einen oder richtiger mehrere Gewitterregen die faſt
Wolkenbrüchen glichen verbunden mit Hagel zeitweiſe in der
unangenehmſſten Weiſe unterbrochen

Die Sammlungen für die ſzegediner Ueberſchwemmten
welche an das ungariſche Miniſterium des Innern bis jetzt ein
gegangen ſind belaufen ſich bereits auf im Ganzen 2 Millionen
und 13 405 Gulden

Die längſte Theatervorſtelluug des 19 Jahrhunderts war
unſtreitig die vom 2 Mai im ruſſiſchen Theater zu Odeſſa Es
wurde nämlich daſelbſt die Reiſe um die Welt in 80 Tagen
aufgeführt und da es während des Spieles zahlreiche Entgleiſun
gen des Eiſenbahnzuges gab da ferner das Schiff unglücklich
ſcheiterte und endlich die Schlacht mit den Wilden ſehr lange
dauerte ſo endete das Stück welches um 7 Uhr abends begann
erſt um ,43 Uhr morgens Ob das Publikum am Schluſſe noch
anweſend war iſt nicht bekannt geworden

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Halle Sorau Gubener Eiſenbahn Der Verwal

tungsrath hat bezüglich der beſtehenden Differenzen über die an
theilige Einſtellung von Verwaltungskoſten eine Denkſchrift an
die Regierung eingereicht Jn dere wird hervorgehoben
daß das jetzige Verfahren auf einer falſchen Auslegung des Ver
trages beruhe und darauf fußend die Forderung geſtellt daß
der gerechten Beſchwerde der Bahn Abhilfe werde Es iſt dabei
der 20 n als Präkluſiv Termin geſtellt worden bis wohin
man die der Regierung erbeten hat da man andern
falls zur Wahrung der Intereſſen der Aktſonäre den Prozeßweg
zu beſchreiten genöthigt ſein werde

Magdeburg 27 Mai Weizen 173 193 Roggen 127
bis 144 Gerſte 145 180 Hafer 130 145 M p 1000 Klg
Kartoffelſpiritus Locowaare matt Termine geſchäſtslos
Loco ohne Faß 52,8 à 53 ab Bahn 00 Mai und Mai
uni 53,3 JuniJuli 55,3 à 5 JuliAug 54,3 Aug

e 54,8 September 55,8 M per 10,0001 h mit Ueber
nahme der Gebinde à 4 M vr 100 Liter Rübenſpiritus ohne
Kaufluſt Loco fehlt Juni 51,50 M nominell 51 M G

Nordhauſen 27 Mai Rindfleiſch 1,00 1,36 Schweinefleiſch 1,10 1,20 M Kalbfleiſch 0,80 Hammel eiſch 0,80 bis
1,00 Speck 1,60 1,80 M Butter 200 2,20 Eß Butter
240 270 M per 1 Klar Eier 220 2,40 M Käſe 83,60 4 M
per Schock Kartoffeln 6,00 M

Leipzig 27 Mai Weizen netto loco 195 202 M bz170 180 M bz Roggen netto loco 143 147 M v
emder 126 136 M bz Gerſte netto loco 140 170 M bz

Landwaare M bz geringe Waare 115 125 M bHafer Znetto loco 145 M bezahlt fremder 126 128 W
M bez Raps nettobz Mais netto loco e 124 W

erdilpbl o m rloco trockene Waare
kuchen netto loco M netto loco 58,00 M
MaiJuni 58,00 M Sept Okt 59 M B per 100 KiloSpiritus per 10,000 Lit do ohne Faß loco 58 00 e G Kilo

Berliner Vörſe vom 27 Mai
Deutſche u ausländiſche Eiſenbahn PrioritätsActiFonds und Staatspapiere n Obligationen en

Dtſch ReichsAnleihe 98,90 bz 4 Brg Märk VI 102,6Conſol 4 h Anl 105,75 bz 500 do VII i
do 40 98,70 5 49290 do VII 108,00B3 StaatsSch Sch 94 25 bz 590 do IX 106,00 G

r r 1855 153,00 bz G 412 Berl Anhalt C 101,90 B
u Neum Pfdbr 89,75 B 83 e agb 101,60 G

Sä F andbr 490 98,00 B Derl Stettin gar IV 108,25 bz
Sächſ Kentenbr 6 98,50 B do V 10175
Goth Gr Präm Pfdbr 114,40bz 4 h Cöln Mind VI 102,40 bDeutſch Gr C B Pfobr 103,10bz n i ar 162756
Preuß 590Bod Pföbr 103,50 G 4 e Madb Leipz A 168,00bz

do Central do 110,40bzG 490 do do B 96,30bzB
do Hyp Act do 100,00bzG 590 i udwh 76 105,00

Ruf BodenCr do 77,00 bzB o Oberſchl H 102,80 bz
o Central do do 77,50 bz ſo do 1869 101,90 GAmerik Bonds 59 fd 101,25bzG 590 do Coſ Odbg 108,50 G

g s 59,30 bzG 50 KaſchauOderberg 69,20bzG
i er Rente 61,30 bzB 4 Rechte Odo erufer 102,60 btalieniſche Rente 80,00 bz 41 o Rheiniſche 102,50 bzG

r mänier 890 4129 Rhein ar 108Ruſſ Engl 88 1872 85,80 bz denen S 20 s
EiſenbahnStammActien 4 do V S

Zr Märkiſche 91,75 bz
BerlinAnhalter 94,00 bzG
Berlin Görlitzer 16,60 bzG

Berlin Hamburger 181,50 bzG

Bank u JnduſtrieActien
Darmſt Bank 131,25 bz
DiscontoComm 153,25 bzBerl Potsd Madb 91,40 z Leipz Credit Anſt 120CölnMindener 133,50 bz Magdeb raten e

e h e nez Lredit Anſtaltdo Stande B 86,906G Kelteben u
do do G 110,00bGOQberichleſttſchea u C 156,00 bzG

o

S Bank 107,60 bzG
Schleſ BankVerein 92,50 bzG

it 3 gar 137,10 b WeimariſcheLiter 50,90 v De a r 88ringer Tit T 13250 bz ön u Kaurahütte 7975 bzBdo Lit B gar 95,50 bzB VWönir Bergw 50,75 bzB
do Lit C gar 108,00bz o t 39,00 bzBSathrcht Vor e ZDortmunder ünion 11 90 bz6

e b San ſtahl 47,75 bzer 32 50 bz Hörd HüttenVerein 42,00 bzG
Waſſerſtands Nachrichten

Saale Halle 27 Mai Ab Unterh 92 28Steht 27 Mai Unterh 46 28 Morg 2,54 ca Wet
r 1,60 Unterh 49

Unſtrut 27 Mai Ab am BrückenPegel 06
Elbe 27 MaiWittenberg ad Rohe ba 37 Torgau 12Va donDresden 6
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Reise Tffecten
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Röhren Schraubſtöcke und Dicht Maſchinen

Schwiedeeiserne Röhren
für Gas Waſſer u Dampfleitungen

Locomobil und Röhrenkeſſel
ſowie alle

Gasrohrverbindungsſtücke Flanſchen Vordſcheiben
Nohrſtutzen und

Röhrenbearbeitungs Werkzeuge
empfiehlt in reichſte r Auswahl zu billigſten Preiſen

Otto Linke in Halle a S
Gasrohr Kluppen Zangen Abſchneider

Koffer Touriſtentaſchen Plaidriemen Reiſe
Neceſſaires Reiſetaſchen Damentaſchen

Trinkflaſchen in großer Auswahl

bei O Ha WReivefernröhre
für ein und zwei Augen empfiehlt ſein groß

artiges Lager

M Hagedlorm Optiker
große Ulrichsſtraße

t Ein wenig gebrauchtes ganz vorzügliches großes Seeſfernrohr
pafſend für Beſitzer von Fernſichten kann ſehr preiswerth abgeben

E Magedorn Optiker gr Ulrichsſtr
2

r

Brillen KIlemmer Barometer Thermometer überhaupt
geh Lager aller optiſchen Artikel empfehle auerkannt gut und

r swürdig B ERagedorm Optiker
große Ulrichsſtraße

Planotorte Fabrik
B Hofmann

alle a kleine Ulrichsſtraße 26
hält ihr grosses Lager ganz ergebenſt empfohlen

Zur gefälligen Beachtung
Wegen vorzunehmender Geſchäfts Veränderungen beabſichtige ich den

rößten Theil meines ſehr reichhaltigen Wagarenlagers beſtehend in Herren
uter Hannöverſcher Bielefelder u Creas Leinen Chiffons Dow

las und allen Negligée Stoffen ferner Handtücher Tiſch und Bett
zeugen Bettdecken fertige Damenſchürzen jeder Art Damenröcke ff
lein Damenkragen und Manſchetten ſeidene Damen Shäwlchen
Taſchentücher u ſ ſowie beſonders mein ſehr großes Lager in

Sächsischen Zwirn Gardinen
Schweizer Mull m Tüll Gardinen
Engl Tüll Gardinen

um ſchnell zu räumen 3u ſehr billigen Preiſen weir
weiſe unter dem Selbſtkoſtenpreiſe abzugeben
tigt Sämmtliche Waaren beſtehen aus nur guten und gediegenen Qua
itäten

Die Anfertigung von Wäſche Artikeln jeder Art findet ungeſtört ihren
Fortgang und werden Beſtellungen auf ganze BrautAusſtattungen ſowie
auf Herren Oberhemden bei gewohnt ſauberer und ſolider Ausführung in
kürzeſter Zeit erledigt

Bernh Sommer gr Ulrichsftr 17
w M Ar L Geiſtſtr Ar L

Mein reichhaltig und geſchmack
voll aſſortirtes Lager

jeder Art
elegant und ſolid

gearbeiteter

B ſelbſtgefertigter
e Poussbehkleidung

halte bei civiler Preisſtellung einem
J geehrten Publikum beſtens empfohlen

Er Schuhmachermeiſter
Bachmenauam Thüringer Walde 1600 Fuses hoch gelegen Wasserhellanstalt

Leipzigerſtr 6
vis A Vis

dem gold Löwen für

kauf ü

Fabris und
Mangelmaſchinen
Waſchmaſchinen

halte Rittergüter Hotels Ga
in jeder beliebigen

e J S e S S 2Kaufmänn Unterrichts Intitut
Gründliche Ausbildung zum DVomptoiristen Buchhalter

W Correſpondenten 2c in Curſen von 4 Monaten

Prospecte gratis franco
Hermann Kühnmne

Ergebenſte Anzeige
Bade Anſtalt eröffnet

Halle a/S den 27 Mai 1879
Die Schwimmmeiſter

Fr Bander mann Gebr Ebert
Carl Schrödter s

Chem Waschanstalt Lyoner Seiclenfärberei
Kungtfärberei und Druckerei

Halle aS gr Steinſtraße Nr 10
empfiehlt ſich einem hochgeehrten hieſigen ſowie auswärtigen Publi
kum für alle in dies Fach ſchlagende Arbeiten

Specialität Reinigung aller Arten Damen und Herren
Garderoben mit jeglichem Beſatze zertrennt und unzertrennt ſowie
Teppiche Tiſchdecken Stickereien Sonnenſchirme ohne Abtren
nen u ſ w unter Garantie für Form und Farbe Färberei von
allen Stoffen in den modernſten Farben und Bedrucken mit den
neueſten Druckmuſtern ſowie Färberei von verſchoſſener unzer
trennter Herren und Damengarderobe als Kleider mit jeglichem
Beſatze Sommerüberzieher u ſ w ohne abzufärben

Wäſcherei und Färberei von Schmuckfedern und Kräuſeln
NB Billigſte Preiſe ſchnellſte Ausführung

Pfingſtſonnabend 31 Mai 1879
Extrafahrt 5 undma Ha HelgolandAbfahrt von Halle 12,3 Nachm Rückfahrt innerhalb 21

an mit ſammtlichen Zügen Gillets T El Mk 31
e II Cl 23 Mk III Cl Mk 16 ſowie ExtraDampferS Billets nach Helgoland 1 Pfingſttag und zurück zu Mk 17

ſonſt Mk 32 ſind nur bis Freitag 30 d Mts 12 Uhr Mittags zu haben
bei R Penne Halle a/S Leipzigerſtr 77

W Nach Anßerhalb nur ger vorherige Einſendung des Betrages
Nach Freitag Mittag pro Billet 1 Mark mehr

Wiemer e Sienank Magdeburg

Bierstube zum Kronprinz
Besitzer Paul Dressner früher Wilh Schütz

Erlaubt sich seine besonders reichhaltige Frühstücks und Abend
speisekarte zu empfehlen T Vorzügliches ächt bayr Bier aus der
ReiPschen Brauerei in Nürnberg

Mittagstisch im Abonnement a 1 Iark

Bank HanneD Am 1 Pfingſtfeiertag Nachmittags und Abends

Promenaden Concert
von der Capelle des Herrn Steeger

9 Usg men

bei Herrn K

SCRüCCGRISauie V en
Zu den an den 2 und 3 Pfingſtfeiertagen ſtattfindenden

Grossen Extra Militair Concerten
vom Muſikchor des Königl Sächſiſchen Carabiner Rgts aus

orna ladet freundlichſt ein Otto Köhler
Anf der Concerte 1 Feiertag Nachm 24 Uhr n Abends 8 Uhr

2 Feiertag Nachm 124 Uhr
Z Feiertag Nachm 24 Uhr

P S Da ich keine Geldunkoſten geſcheut bitte mich bei dieſem meinen
Unternehmen gefälligſt durch öfteren Beſuch unterſtützen zu wollen

O Scheibert
Ilötel Preussivcher Iof Kösen

aufs comfortabelſte eingerichtete Zimmer von 1 25 an incl Licht u Service
renommirte Küche reine Weine div feinſte Biere

angenehmer Aufenthalt im Garten coulante Bedienung billigſte Preiſe
empfiehlt ſich den geehrten Beſuchern der Perle Thüringens

Central Depöt
CoOnBGUFSMassen Auusverkäufe

Ein ſehr bedeutendes Lager von Herren und Knaben Anzügen welche
aus beſſeren und feinſten Sachen beſtehen iſt mir zum ſchleunigen Ver

ertragen Ganz beſonders mache ich auf einen Poſten von I ca 800 Stück
feinſter Modell Anzüge für Knaben von 14 Jahren l aufmerkſam

Richard Schnabel in Leipzig
7 Wintergarkenſtraße 7 neben dem Schützenhauſe

eſſerPutzmaſchinen

Anmeldungen zum 1 Juni jetzt erbeten

Mit heutigem Tage iſt die Halloren Schwimm und

Am 2 und 3 Feiertag eReichhaltiEchte Ball im Cursaal Wenn
rſt ei unW herharat Speiſekarte

Leipzigerſtr 6
vis vlsdem gold Löwen

Lager von
BohnenSchneidemaſchinen

Selbſtthätig Eismaſchinen GlasConſervebüchſen
Wringmaſchinen Milchprüfern BrotSchneidemaſchinen
Dampf Waſchkeſſeln Selterswaſſer Apparaten BrothobelnPlättöfen atentSchneeſchlägern Emaillirten Boulliontöpfen
Kohlenplätteiſen artoffelquetſchen etroleumöfen
Pliſſémaſchinen Kartoffelpreſſen sKochapparaten

uſtrirter Breiscourant nebſt Gebrauchs anweiſungen und Veſchreibungen
ſteht franco gegen franco zu Dienſten

Ferner als Specialität
Vollſtänd Küchen u Wirthſchaftseinrichtungen f Privathaus

ſtwirthſchaften Conditoreien c
Zuſammenſtellung

r 5 ein Seide Atlas mit reinſeide
I nem Futter und Brillantſchnur

Mk 6 7 vo 8
Desgl mit Franzen

8 und höherC

Entoutcas
mik Glocke von D Mk an

Herren
Somnenschirme

J zweifarbig garantirt ächt e
m Glocke Mk Z D vo 2C

Schirmfabrilz
von

Prauz Rickelt
Ecke der gr Steinſtr und

Kleinſchmieden

R IinmkKerfues
Patent Hygrometer

zeigt die relative Feuchtigkeit der Luft
und lehrt das Wetter des nächſten Tages
einſchließlich der Nachtfröſte beurthei
len Zu 20 und 30 bei
Otto Vn bekannt

Kleinſchmieden

TArUVerein Friesen

Mittwoch und Sonn
abend Turnübung in
h MnIer s Bellevue

w Der Vorſtand
mmilien Nachrichten

Todes Anzeige
Gestern Abend s Uhr starb nach

längerem Leiden unsere gute Mutter
Schwieger u Grossmutter die verwittw
Joh Louise I ehmann geb Trenkel

G im 75 Lebensjahre was hiermit tief
betrübt anzeigen

die trauernden Hinterbliebeven
Halle den 28 Mai 1879
NB Die Beerdigung findet Donnerstag

Nachmittag 4 Uhr vom Trauerbause
Zapfenstrasse 17b aus statt

TodesAnzeige
Sonnabend den 24 Mai früh 4

Uhr entſchlief ſanft nach kurzem aber
ſchwerem Krankenlager unſere theure
gute und ſorgſame Mutter und Schwe
ſter Frau Auguſte verw Hohmann
geb Heinemann in ihrem 44 Lebens
jahre Tiefbetrübt zeigen dies Freun
den und Bekannten an mit der Bitte
um ſtille Theilnahme

Wiendorf den 24 Mai 1879
Die trauernden Hinterbliebenen

Heute Morgen ſtarb in Folge der
Bräune unſer guter Sohn Louis im
Alter von 2 Jahren

Giebichenſtein den 28 Mai 1879
Louis Köhfer und Frau

geb Gummel
Hochachtungsvoll

eſeruadelbasd, Klimatischer Kurort Max BlIau
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Für den Jnſeratentheil verantwortlich
König in Halle

Mit Beilage
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